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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Die Aufstellung eines  Haus-
haltsplanes ist eine der wichtigs-
ten Aufgaben einer Kommune.

Im Regelfall sollte dieses 
Zahlenwerk jeweils bis Dezem-
ber  des Vorjahres stehen, dient 
es doch als Planungsgrundlage 
für die Investitionsentscheidun-
gen eines ganzen Jahres. Prak-
tischerweise jedoch werden die 
kommunalen Haushalte meist 
erst im Frühjahr beschlossen, 
weil die Einkommenssituation 
einer Gemeinde, sprich die zu 
erwartenden Steuereinnahmen 
und die Ausgabeseite, sprich 
vor allem die Umlagen an den 
Landkreis und bei uns an die 
Verwaltungsgemeinschaft den 
Spielraum unserer Gemeinde 
entscheidend mitbestimmen.

Immerhin konnte heuer noch 
der ‚alte’ Gemeinderat im April 
den Haushalt 2008 verabschie-
den. Zwei eingehende Beratun-
gen im  Finanzausschuss waren 
dazu notwendig, einen soliden 
Plan auf die Beine zu stellen. 
Knackpunkt ist dabei weniger 
das laufende Haushaltsjahr als 
vielmehr die Investitionsplanung 
der kommenden Jahre. 

Dicke Brocken sind dabei 

zu bewältigen. Alle Fraktionen 
waren sich vor der Wahl darin 
einig, dass der Neubau einer 
Sporthalle, die Sanierung des 
Schwimmbades, die Mitfinan-
zierung des  Kindergartenneu-
baus der Pfarrei (2/3 der Kosten 
trägt die öffentliche Hand!), der 
Bau von Geh- und Radweg nach 
Wetterling und nach Kastensee-
on, der Hochwasserschutz und 
die Kanalanbindungen von Kas-
tenseeon, Adling und Balkham 
in Angriff genommen werden 
müssen. 

Angesichts dieser gewaltigen 
Aufgaben ist der moderate An-
stieg der Steuereinnahmen (v.a. 
bei Gewerbesteuer und Einkom-
menssteueranteil) zwar begrü-
ßenswert, aber nicht annähernd 
ausreichend für die  Gegenfi-
nanzierung. Hätte der Marktge-
meinderat in seiner Mehrheit in 
der zu Ende gehenden Periode 
nicht drei wenig populäre, aber 
unabdingbare  Entscheidungen 
getroffen, sähe die Einnahme-
situation beim Verwaltungs-
haushalt noch schlechter aus: 
Es handelt sich dabei zunächst 
um die Einführung einer Stra-
ßenausbaubeitragssatzung, die 

die Anlieger bei Erschließungs- 
und Verbesserungsmaßnahmen 
angemessen beteiligt.

Zum Zweiten verzichtet 
die Gemeinde nicht mehr auf 
die Erhebung einer Konzessi-
onsabgabe auf Strom, die den 
Durchschnittshaushalt nur im 
einstelligen Bereich pro Jahr 
belastet, der Kommune aber 100 
Tausend Euro Mehreinnahmen 
bringt. In beiden Fällen handelt 
es sich um Einführungen, die 
bei der Mehrzahl der anderen 
Kommunen längst in Kraft sind. 
Hinzu kommt als Drittes die 
Anpassung der Grundsteuer B 
an das Durchschnittsniveau der 
Landkreiskommunen auf einen 
Steuersatz von 300, das bringt 
45 Tausend Euro Mehreinnah-
men im Jahr, die als Solidarbei-
trag für den Hochwasserschutz 
Verwendung finden. Allein 
letztere beiden Einnahmequel-
len erhöhen den Erlös aus dem 

Verwaltungshaushalt, der der 
Finanzierung von Investitionen 
dient, um ca. 250 Tausend  Euro 
im Jahr. 

 Auch der Landkreis wird 
sich in den kommenden Jah-
ren rapide höher verschulden 
und dabei auf die Kommunen 
zurückgreifen, die ihn ja fast 
ausschließlich finanzieren. 

In diesem Spannungsfeld  
werden sich die Haushalte der 
kommenden Jahre in unserer 
Marktgemeinde bewegen. Der 
‚neue’ Marktgemeinderat muss 
hier klare Prioritäten setzen und 
Ihnen, liebe BürerInnen, klar 
sagen, was machbar ist und was 
noch zu warten hat. An soliden 
Gemeindefinanzen führt näm-
lich kein Weg vorbei. 

Ihr Martin Esterl

Zum Titelbild
Küssen verboten
Überhaupt nicht eklig fanden die Kinder der Bund Naturschutz Kin-
dergruppe die Frösche und Kröten, die sie, unter der Anleitung von 
Erwachsenen, aus den Eimern am Froschzaun bei Kreuz hoben und 
sicher auf die andere Straßenseite brachten. 
Der Kreuzer Weiher westlich von Glonn ist ein beliebter Laichplatz 
für die Amphibien, die gerade ihr Winterquartier verlassen haben. 
Wenn sie abgelaicht haben, wandern die Frösche und Kröten vom 
Laichgewässer zum Sommerquartier und im Oktober wieder zurück zu 
ihrem Winterquartier. Bei der Wanderung legen Kröten im Jahr bis 
zu zwei, Frösche rund einen Kilometer zurück. Auf ihrem Weg müs-
sen sie oft Straßen überqueren, so dass sie leicht überfahren werden. 
Das passiert aber vor allem auf dem Weg vom Winterquartier zum 
Laichgewässer, weil sie auf dieser Wanderung erst gerade von der 
Winterstarre aufgewacht sind und dadurch noch langsamer sind und 
sich auf dem erwärmtem Teer aufwärmen wollen. Dabei werden sie 
dann oft überfahren. 
Damit dies nicht passiert, braucht man Amphibienschutzzäune. Auf 
dem Weg zum Sommerquartier sind sie dann schon fitter und springen 
schneller über die Straße, so dass nur noch ein geringer Teil überfahren 
wird. Sah es in den letzten zwei Jahren so aus, als ob die Frosch- und 
Krötenpopulation abgenommen habe, zählten die BN-Vorsitzende 
Gundel Meistring und ihre fleißigen Helfer erfreulicherweise heuer 
wieder viele Tiere.            Bund Naturschutz Kindergruppe
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Glonner Tisch
Jeden Donnerstag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 

findet im Josefstüberl des Pfarrheims, 
Wolfgang-Wagner-Straße 15, 

die Warenausgabe vom Glonner Tisch statt.Im Mühltal 2 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Kommunionfotos 
vom Profi!
Serie mit 
3 Portraits 13x18 cm
nur 29.--

Praxis für Krankengymnastik und Massage
Barbara Maniu

Lassen Sie sich mit einer 
Wohlfühl-Massage
verwöhnen. 
Auch als Geschenk-Gutschein!

Lena-Christ-Straße 2
85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 300-327 Fax 0 80 93/ 300-329

Bebauungsplan „Südlich der 
Rotter Straße“  -  Vorstellung 
der Entwurfsplanung
Sachverhalt:
In der letzten Sitzung wurde im 
Gemeinderat bereits über einen 
Grobentwurf des Bebauungs-
planes beraten. Grundsätzlich 
wurde die Planung, bei der die 
ökologischen Gesichtspunkte 
besonders berücksichtigt wur-
den, begrüßt. Im Besonderen 
wurde jedoch die vorgesehene 
Dachgestaltung der Gebäude 
als Pultdach mit „Laternenge-
schoss“ ausführlich diskutiert. 
Offen war auch noch die Anbin-
dung des neuen Baugebietes an 
die St 2079. Inzwischen wurde 
dies bei  einem Ortstermin mit 
dem Staatl. Bauamt Rosenheim 
geklärt und in der vorliegenden  
Planung, die den Gemeinderä-
ten mit der Sitzungseinladung 
ausgehändigt wurde, berück-
sichtigt.
Architekt Baumann stellte dem 
Gemeinderat die Planung vor 
und erläuterte sie.
Vorgesehen sind sechs Einzel- 
sowie zwei Doppelhäuser, die 
mit flach geneigten, nach Sü-
den ausgerichteten Pultdächern 
eingedeckt werden sollen. Die 
Dächer sind extensiv oder in-
tensiv zu  begrünen. Als max. 
Wandhöhe beim Hauptgebäude 
ist eine Höhe von 6,50 m, am 
Laternengeschoss von 8,50 m, 
vorgesehen. 
Wie aus dem Lärmgutachten 
hervorgeht, werden die für 
ein Allgemeines Wohngebiet 
vorgegebenen Höchstwerte 
von 55/40 db(A) (tags/nachts) 
deutlich überschritten. Durch 
eine Lärmschutzwand oder eine 
geschlossene Bebauung entlang 
der Straße und mit entsprechend 

technischer Ausstattung der Ge-
bäude könnten die vorgegebenen 
Lärmwerte eingehalten werden. 
Die Möglichkeiten zur Lösung 
der Lärmproblematik wurden 
im Gemeinderat ausführlich dis-
kutiert. Dabei wurde angeregt, 
bei der Lärmsituation auch die 
angedachte spätere Bebauung 
nördlich der Rotter Straße zu 
berücksichtigen.
Geklärt werden muss auch noch 
die Ableitung der Oberflächen-
wässer. Regenwässer können 
auf intensiv begrünten Dachflä-
chen, wie hier angedacht, bis 
auf 1/3 der anfallenden Menge 
zurückgehalten werden.
• Beschluss:
Seitens des Marktgemeinderates 
besteht im Grundsatz mit dem 
Planentwurf Einverständnis.
Der Planer wird beauftragt 
auf der Grundlage der heute 
vorgestellten Entwurfsplanung 
(also Pultdächer mit Laternen-
geschoss) die Planung weiter 
zu betreiben.
Abstimmungsergebnis: 9 : 8 
• Weiterer Beschluss: 
Vor endgültiger Ausarbeitung 
der Planunterlagen sind noch 
Fragen des Lärmschutzes, des 
Erschließungsrechts und der 
Regenwasserbeseitigung zu klä-
ren, dabei ist auch die Situation 
einer evtl. späteren Bebauung 
nördlich der Rotter Straße zu be-
rücksichtigen. Die Verwaltung 
wird beauftragt, mit dem Grund-
eigentümer, bzw. Antragsteller 
einen Termin zur Darstellung 
und Klärung der o. g. Problem-
punkte zu vereinbaren.
Dabei ist auch die Möglichkeit 
einer privatrechtlichen Verein-
barung zum Bau von energiespa-
renden Häusern zu erörtern. 
Abstimmungsergebnis: 15 : 2

Rotterstraße
Notizen aus dem Gemeinderat
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Peter Pfeifer
Rechtsanwalt

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 08093-3981

Hanspeter Wessel, Werkstätte für Edelstahlverarbeitung
Verkauf erstklassiger Schneidwaren namh. Hersteller

Westerndorf 4a, 85625 Glonn, Tel.08093 / 9433, Fax 08093 / 9434

Heute mal keine Messer, sondern...

Baugrund  in 
Westerndorf

756 qm voll erschlossen, sofort bebaubar, aber 
kein Bauzwang, Efh 8 * 12 m - Einliegerwohnung, 

incl. guter Nachbarschaft und der Freiheit auf 
dem Dorf (auch für Kinder), 

Schulbus/ Bushaltestelle im Dorf, 
alles für nur 

165.000,- Euro
Hape, der Schlosser, Polierer und 
Scharfmacher aus Glonn

FREIZEIT
KOLLEKTION
SUMMER 08!

Bebauungsplan „Postanger“  -   
Festlegung über Ausschluss von 
bestimmten Nutzungen
Sachverhalt:
Im Bebauungsplanentwurf zum 
Baugebiet „Postanger“ ist als 
Art der baulichen Nutzung ein 
Mischgebiet (MI) festgelegt. D. 
h. es sind alle im § 6 Abs. 2 der 
Baunutzungsverordnung aufge-
führten Nutzungen allgemein 
zulässig. Das sind u. a. Wohn-, 
Geschäfts- und Bürogebäude, 
Einzelhandelsbetriebe, Schank- 
und Speisewirtschaften.
Daneben sind auch Gartenbaube-
triebe, Tankstellen und in Teilen 
des Gebiets, die überwiegend 
durch gewerbliche Nutzung ge-
prägt sind, Vergnügungsstätten 
allgemein zulässig. Außerhalb 
dieser überwiegend gewerblich 
genutzten Gebiete sind Vergnü-
gungsstätten ausnahmsweise 
zulässig.
Unter Vergnügungsstätten fal-
len insbesondere Nachtlokale, 
Diskotheken und Spiel- und 
Automatenhallen. Gem. § 1 
Abs. 5 der BauNVO kann im 
Bebauungsplan festgesetzt wer-
den, dass bestimmte Arten von 
Nutzungen nicht zulässig sind. 
Gartenbaubetriebe sind auf-
grund der zentrumsnahen Lage 
aus städtebaulichen Gründen an 
dieser Stelle nicht gewünscht 
und der erforderliche Anlie-

fer- und Besucherverkehr kann  
nicht störungsfrei gewährleistet 
werden. 
Mit dem Betrieb von Tankstellen 
und Vergnügungsstätten sind 
meist auch stärkere Lärmbe-
lästigungen durch vermehrtes 
Verkehrsaufkommen sowie mit 
den gewerblichen Betriebsabläu-
fen verbunden. 
Da das Plangebiet von Wohn-
bebauung umgeben ist, soll 
durch den Ausschluss solcher 
Nutzungen eine immissions-
schutzrechtliche Konfliktsitua-
tion vermieden werden.  Auch 
dürften aufgrund der relativ 
dichten Bebauung dieses Ortstei-
les die erforderlichen Stellplätze 
für den Betrieb solcher Anlagen 
nicht nachzuweisen sein.
• Beschluss:
Im Bebauungsp l angeb i e t 
„Postanger“ wird aus den o. g. 
städtebaulichen Gründen eine 
Nutzung für Gartenbaubetriebe 
(§ 6 Abs. 2 Nr. 6 BauNVO) so-
wie Tankstellen (§ 6 Abs. 2 Nr. 
7 BauNVO) ausgeschlossen. 
Ebenso werden Vergnügungs-
stätten im Sinne des § 4 a Abs. 
3 Nr. 2 BauNVO im gesamten 
Bebauungsplangebiet, auch aus-
nahmsweise, nicht zugelassen 
(§ 6 Abs. 2 Nr. 8 BauNVO). 
Die Festsetzungen sowie die 
Begründung sind entsprechend 
zu ergänzen. 

Postanger
Notizen aus dem Gemeinderat

Energienutzungsplan  -  Vorstel-
lung von Fachbüros
Sachverhalt:
Auf Beschluss Nr. 565 vom 
28.11.2008 wird verwiesen. 
Im Rahmen der Ausschreibung 
zur Erstellung eines Energie-
nutzungsplans wurden vier Bü-
ros beteiligt, die anhand ihrer 
eingereichten Exposes von der 
Arbeitsgruppe Energienutzungs-
plan des AK Energiewende 
Glonn 2020 vorgeschlagen wur-
den. Zwei Bewerber gaben ein 
Angebot ab und präsentierten 
sich einzeln und nacheinander 

in der heutigen Sitzung.
Es waren dies:
- B.A.U.M. Consult GmbH, 
München, Herr Dr. Stöhr
- ZREU GmbH, Regensburg,  
Herr Konradl
Herr 1. Bürgermeister Esterl 
teilte mit, dass die Auswahl des 
Büros bzw. die Vergabe des 
Auftrags im heutigen nichtöf-
fentlichen Sitzungsteil vorge-
sehen ist.
• Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt Kennt-
nis vom Vortrag. Kein Be-
schluss!

Energienutzungsplan
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Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

Kosmetik
med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

DER DICHTL ALLES FÜR DEN HAUSHALT 
KOMPETENT & LEISTUNGSSTARK

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Günter Mannl Schreinerei

Marktplatz 8
85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 33 65

Büro:
Tel.: 0 80 92/ 8 39 17
Fax: 0 80 92/ 8 39 18

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Sonnenschutz

Geburten
Fritz Lessel
Andreas Stolzenberger und Lisa Lessel, Feldkirchener Str. 4
Moritz Wäsler
Martin und Katrin Wäsler, Lena-Christ-Str. 23
Elisabeth Greithanner
Rudolf und Beate Greithanner, Doblberg 8
Liv Voglrieder 
Klaus und Sabine Voglrieder, Steinhausen 20
Anna Robida
Florian und Lucia Robida, Furtmüllerweg 4
Annika Meistring 
Philipp und Manuela Meistring, Klosterweg 30 a
Leah Stecher 
Alexander und Veronique Stecher, Klosterweg 15
Andrea Hörl 
Sebastian und Sabine Hörl, Balkham 18
Luca Gringmuth 
Michael Gringmuth und Susan Krämer, Mattenhofener Str. 23
Kolja Schulz 
Christian Schulz und Ramirez Veramendi, Herrmannsdorf 5
Franziska Sigl 
Franz und Jutta Sigl, Reinstorf 4
Johanna Steckler 
Thomas und Mechthild  Steckler, Pfarrer-Winhart-Str. 4
Jasmin Podehl 
Roland und Stefanie Podehl, Klosterweg 30 b

Eheschließungen
Hanspeter Wessel, Westerndorf 4
Amalie Frey, Altomünster
Christian Schuck, Klosterweg 35
Tatjana Ortner, Klosterweg 35
Martin Weinfurtner, Mattenhofen 4
Anita Miether, Grafing b. München

Sterbefälle
Josef Matthes ( 88 )  Rotter Str. 10
Peter Hinteregger ( 57 )  Preysingstr. 38
Franziska Harasser ( 54 )   Am Seestall 31 a
Katharina Maier ( 82 )  Herrmannsdorf 6 b
Gottfried Lechner ( 50 )  Schießstättenweg 1
Lorenz Deliano ( 74 )  Schießstättenweg 3 a 
Rupert Schermer ( 68 )  Am Schmiedberg 10

Dezember - April:
Notizen aus dem Standesamt 

Baugebiet Wetterling
Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis 
für die bei der Erschließung unvermeidbare 
Lärm- bzw. Schmutzbelästigung. 
Die Verwaltung ist bemüht, die Erschließungs-
arbeiten schnellstmöglich zu einem Abschluß zu 
bringen. 
Das voraussichtliche Ende der Straßenbauarbeiten 
ist für Ende Juli angesetzt.



GMS - 05/2008 7

Auf geht‘s zum Biergartl‘n!

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Wochentags ab 11-14 & 17-24 Uhr
Sa., Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr
Dienstag Ruhetag

Urlaub vom 13. Mai – 21. Mai

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

XA PRO 3D ULTRA
Der weltbeste Trail Running Schuh wurde dank seines überarbeiteten 
Dämpfungssystem weiter optimiert. 
Er begleitet dich mit unvergleichbarer Stabilität 
auf Tracks und Trails. Nach dem Abgleich der 

diesjährigen Anmeldungen bei 
den drei Glonner Kindergärten 
(AWO, KiJuFa, Pfarrkinder-
garten) steht fest: es sind noch 
einige Betreuungsplätze frei, le-
diglich der KiJuFa-Kindergarten 
ist voll belegt. 

Sehr gut angenommen wurde 
von den zukünftigen Kindergar-
teneltern der Schnuppertag in 
den jeweiligen Einrichtungen. 
So konnten sich alle Eltern an 
einem Samstag über das vielfäl-
tige Angebot der Glonner Kin-
dertagesbetreuung informieren. 
Jeder Kindergarten hatte sich für 
diesen Tag ein besonderes „Pro-
gramm“ überlegt, mit dem er 
seine Arbeit und pädagogischen 
Konzepte vorstellte. Viele Fami-
lien nutzten den Schnuppertag 
auch gleich für die Anmeldung 
in dem Kindergarten ihrer Wahl, 
so dass es im nächsten Jahr wohl 
nur noch einen zusätzlichen 
Anmeldetag geben wird. 

Mit „ins Boot“ der Ver-
netzung der Glonner Kinder-
tagesbetreuungseinrichtungen 
genommen werden zukünftig 
die neue Krippe Schloss Zin-
neberg und die „Rappelkiste“. 
Auf dieser breiten Basis wollen 
sowohl die Erzieherinnen als 

Glonner Kindergärten:
Plätze frei

auch die Träger zusammenar-
beiten. Abgesprochen wurden 
auch verschiedene Termine wie 
Elternabende für neue Eltern, 
Übernachtungen der Vorschul-
kinder und Sommerfeste. Das 
Sommerfest bei der AWO findet 
am 28.6., beim KiJuFa am 14.6. 
und beim Pfarrkindergarten am 
11.7. statt. Für die Zukunft 
weiter geplant sind auch wieder 
gemeinsame Veranstaltungen 
für die Kinder und gemeinsame 
Elternabende. 

Sollten Eltern ab September 
oder im Laufe des Kindergar-
tenjahres noch einen Kinder-
gartenplatz benötigen, sollten 
sie sich möglichst bald mit den 
Leiterinnen der Einrichtung in 
Verbindung setzen: 

AWO-Kindergarten: Mela-
nie Krombach, Tel.: 08093/3933 
(Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.30 
– 16.00 Uhr)

K i JuFa -K inde rga r t en /
Hort: Christine Gerneth, Tel.: 
08093/904144 (Öffnungszeiten: 
Mi und Fr 7.30 – 14.00 Uhr, 
Mo/Di/Do 7.30 – 17.00Uhr)

Pfarrkindergarten: Christine 
Thurnhuber, Tel.: 08093/904085 
(Öffnungszeiten: Mo und Fr 
7.30 – 14.00 Uhr, Di/Mi/Do  
7.30 – 16.00 Uhr)

    
  

    
    

 

    
 

    
    

         

 

Beim Schnuppertag machten die zukünftigen Kindergartenkinder und ihre 
Eltern ihre ersten Erfahrungen mit dem Kindergartenalltag.     Foto: cg
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Praxis für Kosmetik und Körperpflege

Anita Kraus 
staatl. geprüfte Heilpraktikerin und Kosmetikerin
Grottenweg 2 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 905 98 81 

Gesichtspflege - Shiatsu - Fußreflexzonenmassage
Akupressur - Aromabehandlung - Cellulitebehandlung

Vermittlung durch:

Oliver Gehrmann
Allianz Generalvertretung
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93.90 28 38, Fax: 0 80 93.90 28 37
Mobil: 01 79.5 05 97 16

Am Ried 30, 85658 Egmating
Tel.: 0 80 95.87 26 41 

oliver.gehrmann@allianz.de

Bei der Allianz RiesterRente zahlt der Staat für Ihre 
Altersvorsorge mit. Und zwar durchschnittlich 40% der 
Beiträge. Fragen Sie uns, wie viel Sie dazubekommen. 
Wir beraten Sie gerne.
Hoffentlich Allianz.

Da steckt mehr für Sie drin, 

als Sie denken: die Allianz 

RiesterRente.

Sehr herzlich aufgenommen 
fühlt sich Myriam Heidinger. 
Die 32-Jährige Kirchseeonerin 
ist die neue Schulsozialpädago-
gin an der Glonner Grund- und 
Hauptschule. 

Am 1. Februar hat sie ihr 
Büro gleich neben dem Pau-
senstand bezogen, von hier 
aus knüpft sie Kontakte zu den 
Jugendlichen, den Eltern und 
den Lehrern. Die Stelle an der 
Glonner Schule hat ihr von 
Anfang an sehr gut gefallen, 
weil in den Vorjahren von ihren 
Vorgängern schon sehr gute 
Arbeit geleistet wurde und die 
Schulsozialarbeit der Diakonie 
an der Schule einen hohen Stel-
lenwert hat. „Außerdem hat mir 
Glonn als Ort sehr gut gefallen“, 
ergänzt sie. 

Nach ihrer Ausbildung als 
Erzieherin studierte Myriam 
Heidinger noch Sozialarbeit in 
Bamberg. Erfahrungen konnte 
sie so in verschiedenen Berei-
chen der Kinder- und Jugendar-
beit sammeln. Die Beratung für 
Jugendliche, Eltern und Lehrer 
bildet den Schwerpunkt ihrer 
Arbeit. Bei Streitigkeiten, Mob-
bing, Angst oder Notendruck 
ist sie als Schulsozialpädagogin 
genauso gefragt wie in der Ver-
mittlung zwischen Schülern und 
Lehrern. Sozialpädagogische 
Methoden und Vorgehensweisen 

Angebote für Schüler, Eltern und Lehrer
Jugendsozialarbeit an der Schule

bringt sie dabei ein für die Be-
wältigung von Schwierigkeiten, 
Problemen oder Krisen (Kon-
fliktsituationen). 

Bei spezifischen Problem-
stellungen vermittelt sie auch 
an andere Hilfestellen, deshalb 
ist eine enge Zusammenarbeit 
mit anderen Einrichtungen der 
Jugendhilfe erforderlich. Die 
Organisation und Begleitung 
von Förderkursen und Bewer-
bertrainings und die Betreuung 
des Schülercafes gehören auch 
zu ihrem Aufgabenbereich. Eine 
enge Zusammenarbeit und Ko-
operation mit Lehrerinnen und 
Lehrern ergibt sich bei der Pro-
jektarbeit, bei den Fallbespre-
chungen, der „Helferkonferenz“ 
sowie bei Projekten zur Berufs-
findung und –vorbereitung. 

Dazu kommen Besinnungs-
tage und pädagogische Wo-
chenenden für Lehrer – für eine 
25 Stunden-Stelle ein umfang-
reiches Aufgabengebiet. Aber 
gerade diese Vielfältigkeit der 
Aufgaben hat Myriam Heidinger 
gereizt. 

Zu erreichen ist die Schul-
sozialpädagogin Dienstag und 
Mittwoch von 8-15.30 Uhr, 
Donnerstag von 8-12.30 Uhr 
und am Freitag von 8-14.30 Uhr 
an der Schule oder unter der Te-
lefonnummer 08093/905767.

Christine Gerneth

Mit viel Elan hat Myriam Heidinger die ersten Projekte an der Glonner 
Schule begonnen.            Foto: cg
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Seit eineinhalb Jahren führt 
Heinz Lang den Allgemei-
nen Sportverein (ASV) Glonn 
kommissarisch, nun wurde er 
von der Generalversammlung 
einstimmig zum 1. Vorsitzenden 
gewählt. 

Eine „kompetente Führungs-
mannschaft“ wurde ihm von den 
Mitgliedern zur Seite gewählt: 
Toni Nothaft, Werner Quest 
und Elke Spitzenberger (Stell-
verteter), Sebastian Zehetmaier 
(Kassier), Sandra Straßmaier 
(Schriftführerin), Alexandra 
Osterhuber (Jugendsprecherin), 
Franz Hintermaier und Rainer 
Berndt (Revisoren). Nach dem 
tragischen Tod von Eckhard 
Walgenbach nach nur sechsmo-
natiger Amtszeit musste sein 
damaliger Stellvertreter Heinz 
Lang im Oktober 2006 ganz 
plötzlich die Geschicke des gro-
ßen Sportvereins leiten. 

Lang würdigte ausdrücklich 
die sehr gute Zusammenarbeit 
der verbliebenen Vorstands-
mitglieder, der Abteilungs- und 
Jugendleiter und der Mitglieder 
und Freunde des Vereins in die-
ser schweren Zeit. Beherzt wur-
den die anstehenden Aufgaben 
angepackt wie die 60-Jahr Feier 
des Hauptvereins, die 30-Jahr-
Feier der Tennis-Abteilung, die 

ASV Glonn:
Neue Führungsmannschaft

Sanierung der Solar/Heizungs-
anlage im Vereinsheim, die 
Kabinensanierung, die Nachfol-
geregelung für das Vereinsheim 
und eine Konzeptentwicklung 
für die Einzweckhalle. 

Ein engagiertes Plädoyer für 
die Kinder- und Jugendarbeit 
hielt Jugendsprecherin Alexand-
ra Osterhuber. Sie forderte die 
gesamte ASV-Mannschaft auf, 
die 425 Jugendlichen des ASV 
aktiv am Vereinleben und an der 
künftigen Gestaltung des Ver-
einslebens teilhaben zu lassen. 
„Wer junge Menschen erreichen 
will muss junge Menschen als 
Mittler nutzen“, konstatierte 
sie. 

Zwei erfreuliche Punkte gab 
es noch auf der Tagesodnung: 
mit Monika Ludwig hat das Ver-
einsheim eine engagierte Wirtin 
und mit Ulli Weißerth die ASV-
Fußballabteilung einen neuen 
1. Vorsitzenden bekommen. 
Bestätigt wurden auf der Gene-
ralversammlung auch die frisch 
gewählten Abteilungsvorsitzen-
den: Werner Blieninger (Ten-
nis), Uli Gartner (Tischtennis), 
Uli Weißerth (Fußball), Hans 
Niedermair (Stockschützen), 
Andreas Messner (Eishockey), 
Sonja Gröbmayr und Petra Rei-
ser (Tanzsport). 

Der neue ASV-Vorstand: Sebastian Zehetmaier, Alexandra Osterhuber, 
Anton Nothaft, Werner Quest, Sandra Straßmaier, Heinz Lang, Elke 
Spitzenberger

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4 - Tel. 0 80 93/ 90 31 80

Partner-Filiale
der Deutschen Post

-Herzlich Willkommen-

Alois Otte
Geschäftsführer

Glonntaler Kachelofenbau GmbH

Individualfertigung von Kachelöfen und 
Kaminen aller Art, Kaminöfen, Speck-
steinöfen u. Zubehör

Bahnhofstr.18 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93-20 14 • Fax -32 32 • Mobil 0172-3252709
www.Glonntaler-Kachelofenbau.de

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Schreibwaren - Schulbedarf
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Hafelsberg 2 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Fahrrad
Reparatur-Werkstatt
Mit Lieferservice in Glonn
Alles, was ein Rad braucht

jetzt auch montags geöffnet!
Das Montags-Angebot:
Würstl nach freier Wahl 100g € 0,99

Handgemachte Lebens-Mittel in Ökologischer Qualität

Herrmannsdorfer Hofmarkt

85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de 
Hofmarkt Mo–Fr 9–18 Uhr, Sa 9–14 Uhr

Markt-Gartencafé bei schönem Wetter

Wir laden ein zum Hoffest am 1. Juni, 11–18 Uhr

Die vier Glonner Kindergär-
ten (AWO, KiJuFa, Pfarrkinder-
garten und Herrmannsdorf) ver-
anstalteten in Zusammenarbeit 
mit dem Elternbeirat des AWO 
Kindergartens den gemeinsa-
men Elternabend zum Thema 
„Kinder stärken“. Dem Vortrag 
voraus ging eine Umfrage, in 
der die Eltern zwischen den drei 
Themen „Miteinander reden“,  
„Geschwisterkonstellationen“ 
und „Kinder stärken“ auswählen 
konnten.

Die Eltern entschieden sich 
für das Thema „Kinder stärken 
- wie können wir unsere Kinder 
auf die Welt von morgen vorbe-
reiten“. Als Referentin wurde 
Barbara Birner, Psychologin 
und Tanztherapeutin und selbst 
auch Mutter von drei Kindern 
engagiert. So konnte sie die 
Eltern nicht nur aus ihrem 
professionellen Blickwinkel 
der Psychologin, sondern auch 
aus der Perspektive einer selbst 
betroffenen Mutter beraten. 
Nach einem ausführlichen und 

Vernetzung der Kindergärten:
Vortrag  „Kinder stärken“ 

anschaulichen Vortrag zum 
Thema stellte sich die Referentin 
den Elternfragen. Dabei kristal-
lisierte sich die Erkenntnis her-
aus, dass es für die Erziehung zu 
starken Kindern vor allem auch 
starke Eltern braucht. 

Frau Birner machte den 
Eltern Mut, den Kindern als 
Vorbild zu dienen. Kinder ler-
nen vor allem von dem Ver-
halten der Erwachsenen. Dazu 
beobachten sie, probieren aus, 
kopieren sie und spiegeln den 
Eltern ihr eigenes Verhalten 
wieder. Für kompetente Kinder 
braucht es also auch kompetente 
Eltern, die ihren Kindern ihre 
eigenen Gefühle, Bedürfnisse, 
und auch Grenzen und Fehler 
emotional und verbal zur Ver-
fügung stellen.

Das anschließende Feedback 
an die Referentin war durchweg 
positiv, so dass der Elterninfor-
mationsabend als gut gelungen 
bezeichnet werden kann.

Melanie Krombach, 
AWO Kindergarten

Die Psychologin Barbara Birner stellte das Selbstwertgefühl der Kinder 
in den Mittelpunkt ihres Vortrages.
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Europa wird auf Schloss 
Zinneberg groß geschrieben. 
Und das nicht nur, weil die Or-
densgemeinschaft der Schwes-
tern vom Guten Hirten, die 
Träger der Jugendhilfe Schloß 
Zinneberg ist, welt- und eu-
ropaweit tätig ist. Bereits zum 
dritten Mal verabschiedeten die 
Zinneberger zwei Lehrlinge ins 
benachbarte Ausland. 

Für Daniela Schurer und 
Susanne Jürgeleit ist es die 
erste berufliche Auslandser-
fahrung, deswegen sind die 
beiden jungen Frauen auch ein 
wenig aufgeregt. „Das ist aber 
die Vorfreude“, versicherte die 
19-jährige Susanne Jürgeleit. 
Die beiden Auszubildenden 
absolvieren im Rahmen des 
EU-Programms „Leonardo da 
Vinci“ ein mehrwöchiges Prak-
tikum im römischen Generalat 
des Ordens. 

Als Auszubildende zur haus-
wirtschaftstechnischen Helferin 
werden die jungen Frauen in 
der Küche eingesetzt. Dort sol-
len sie nicht nur neue Rezepte 
kennenlernen, sondern sich vor 
allem mit anderen Arbeitssti-
len und - techniken und neuen 
Menschen vertraut machen. 
Während des Praktikums wer-
den die Auszubildenden durch 

Zwei Lehrlinge auf dem Weg nach Rom:
EU-Projekt Zinneberg

Fachpersonal angeleitet. „Es 
ist die Chance für Auszubilden-
de, Europa live zu erleben“, 
erklärte Einrichtungsleiterin 
Schwester Christophora bei der 
Entsendungsfeier. 

Die Erfahrungen der Zin-
neberger Auszubildenden im 
Ausland seien bisher so positiv 
gewesen, dass eine Fortführung 
des Programms gar nicht in Fra-
ge gestellt wird, berichtete sie. 
Dies kann auch die 19-jährige 
Lisa Fendt bestätigen, die ihr 
Praktikum in einem Pflegeheim 
in Salzburg absolvierte. „Ich 
habe dort in der kurzen Zeit 
sehr viel gelernt und es hat mir 
riesig viel Spaß gemacht“, ver-
sicherte sie. 

Nach Beendigung des Aus-
landaufenthaltes erhalten die 
Praktikanten einen „Europa-
Pass“, der als Mobilitätsnach-
weis dient und das „europäische 
Interesse“ der Jugendlichen 
bestätigt. Zu einem bewährten 
EU-Team haben sich inzwischen 
die ehemalige Zinneberger 
Schulleiterin Erika Schindler 
und Gertrud Grill, Mitarbeite-
rin in der Personalverwaltung, 
entwickelt. Sie bewältigen die 
beachtlichen Papierflut, die 
mit der Förderung der Praktika 
durch die EU einhergeht. 

Mit EU-Schirmmütze und einer Tasche mit nützlichen Reiseuntensilien 
starteten Susanne Jürgeleit und Daniela Schurer in ihr persönliches 
Abenteuer „Europa“.

www.goessl-glonn.de

•Margarita Bundschu•
Exclusive Trachten & Edle Geschenke

Niedermairstraße 2    D - 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 90 45 36   Fax 0 80 92 / 85 08 56

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

2-spaltig, 90 mm x 122 mm

Schärfer sehen, schärfer aussehen
Mit Sonnenbrillen in Ihrer Sehstärke

2-spaltig, 90 mm x 122 mm

Schärfer sehen, schärfer aussehen
Mit Sonnenbrillen in Ihrer Sehstärke
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P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
   Telefon   0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2  Glonn gegenüber der Kirche

Die Geschenkidee: Gutschein für Massage oder Energetikbehandl.

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Saisonstart 2008!
Starke Bikes für 
Kinder/ Jugendliche und 
selbstverständlich auch 
für Erwachsene 
Fahrrad Attenberger - Feldkirchner Str. 29 - 85625 Glonn

Öffnungszeiten: Fr 16 - 19 Uhr, Sa 8.30 - 14 Uhr
und nach Vereinbarung/ Tel. 0172 - 137 86 23

Mit Elisabeth Schrank und 
Heinrich Haindl hat der Kul-
turverein zwei neue Mitglieder 
gewinnen können, die sich als 
Schriftführerin und Beisitzer 
gleich aktiv im Verein enga-
gieren. 

Hocherfreut über die neuen 
Vorstandsmitglieder aber auch 
über die rege Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung zeigte 
sich der Vorsitzende Georg Reu-
pold. Steigende Mitgliederzah-
len, ein kleines Finanzpolster, 
gut besuchte Veranstaltungen 
und Ausstellungen und enga-
gierte Mitglieder, die in vielen 
Bereichen (Arbeits-) Einsatz 
zeigen - viel Positives und 
Lobenswertes gab es auf der 
Jahresversammlung des regen 
Kulturvereins zu berichten. 

Großen Anklang finden die 
von Brigitte Schneider organi-
sierten Konzert- und Theater-
fahrten. Insgesamt 261 Kulturin-
teressierte besuchten zusammen 
Opern, Konzerte und Ausstel-
lungen. Auch für dieses Jahr 
hat Brigitte Schneider wieder 
kulturelle Schmankerl geplant: 
Ein Opernseminar, einen Opern-
besuch von „Cosi fan tute“ und 
eine Führung durch die Synago-
ge in München. 

Mit einer ganzen Reihe an 
interessanten Veranstaltungen 
konnte auch Jutta Gräf aufwar-
ten. Mit der Lesung „Glonn liest 
aus verbrannten Büchern“ will 

Kulturverein Glonn
Konzerte - Ausstellungen - Ortspflege

man sich dem 75.Gedenktag der 
Bücherverbrennung widmen. 
Glonner Bürger werden aus 
den Werken von Erich Kästner, 
Franz Werfel, Annette Kolb und 
Friedrich Torberg vorlesen. 

„Eine Rundreise durch das 
Sonnensystem“ präsentiert der 
Verein am 22. April mit dem 
langjährigen Mitarbeiter der 
Volkssternwarte München, 
Hans-Georg Schmidt. Dieser 
Vortrag wurde aufgrund des 
überaus regen Interesses an der 
jüngsten Ausstellung „Sterne-
Nebel-Galaxien“ organisiert. 

Neben den zahlreichen Ak-
tivitäten betreut und pflegt der 
Kulturverein auch die Ruhe-
bänke in und um Glonn und die 
gemeindlichen Blumenbeete. 
Georg Reupold und die stellver-
tretende Bürgermeisterin Kathi 
Singer bedankten sich für den 
enormen Arbeitseinsatz, der viel 
zur Verschönerung des Ortes 
beiträgt. 

Zum Abschluss der Jah-
resversammlung wurden noch 
langjährige Mitglieder geehrt. 
Zu Ehrenmitgliedern wurden 
ernannt: Gretl Ellmann, Konrad 
Steinbeißer und Max Schmidt. 
Für ihre 35-jährige Mitglied-
schaft wurden geehrt: Georg 
Luberger, Ludwig Meier, Horst 
Springl, Wilhelm Volkheimer, 
Walter Weigert, Rudi Gerer, 
Ulrich Hintermeier und Klaus 
Kämpf.

Das Porträt des Postboten Mennacher (um 1935) schenkte Kathi Schwaiger 
dem Kulturverein für das Heimatmuseum. Auf dem Foto: Erster Vorsit-
zender Georg Reupold und Schriftführerin Anna Mündel.
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Freude am Fahren

Das neue 
BMW 1er Cabrio

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Mit Kraftstoff geht das neue 
BMW 1er Cabrio sparsam um. 
Mit Adrenalin verschwenderisch.

Im neuen BMW 1er Cabrio stellt sich nie die Frage, wer fahren 
muss - sondern wer fahren darf. Die kraftvolle Leistungsentfaltung 
der Benzinmotoren wird von einem Klang begleitet, der den Puls 
schon beim leichten Druck auf das Gaspedal in die Höhe treibt.

Im Motor des neuen BMW 135i steckt der innovative Twin 
Turbo. Er beflügelt den Reihen-Sechszylinder  zu einer starken 
Leistung von 225 kW (306 PS). Damit sprintet das neue BMW 
1er Cabrio in nur 5,6 Sekunden von 0 auf 100 km/h und wird 
erst bei 250 km/h elektronisch gebremst. 

Anlässlich der Märktefreund-
schaft Markt Glonn und Markt 
Schwaben wurde am Samstag, 
den 12. 4.2008 in Markt Schwa-
ben im Unterbräusaal und im 
Gegenzug am Sonntag, den 13. 
4. 2008 in Glonn im Marien-
heim ein Konzert veranstaltet. 
In Glonn war der Andrang an 
der Abendkasse so groß, dass 
einige Konzertbesucher keinen 
Sitzplatz mehr bekommen haben 
und leider wieder gehen muss-
ten. Sie haben leider ein sehr 
schönes Konzert verpasst. 

In Markt Schwaben waren 
Landrat Gottlieb Fauth, Bür-
germeister Martin Esterl und 
Bürgermeister Bernhard Winter 
unter den Zuhörern. Das Kon-
zert begann mit einem gemein-
samen Kanon mit den singend 
einziehenden Chorkindern der 
Musikschule, dem Kirchenchor 
Markt Schwaben und dem Ge-
mischten Chor Glonn. 

Dann folgten die Begrü-
ßungen der Ehrengäste. Diese 
Veranstaltung, so die Redner, 
sei eine besondere Gelegenheit 
die „Drinnerholzer und die 
Drausterholzer“ auch musika-
lisch zu verbinden. Mit dem 
gemeinsamen Auftritt der Chöre 
sollte das Partnerschaftsver-
hältnis von Glonn und Markt 
Schwaben gefestigt werden. Zu 
Beginn begeisterten die fast 50 
Glonner Chorkinder mit peppig 
intonierten Klassikern wie „Kal-
jinka“ und „Guantanamera“. 

Märktefreundschaft: 
Singen verbindet

Der elfköpfige Glonner Män-
nerchor sorgte für heimatliche 
und traditionelle Stimmung an 
diesem Konzertabend. 

Die nächsten Programm-
punkte des Abends kamen vom 
Kirchenchor Markt Schwaben 
und dem Jugendchor Markt 
Schwaben mit englischen Gos-
pels. 

Vor der Pause waren deut-
sche Volkslieder wie „Eine 
kleine Melodie“ und „Abend-
lied“ auf dem Programm, die 
die Glonner Chorkinder mit 
dem Gemischten Chor Glonn zu 
Gehör brachten. Das Sextett die 
„Zylinderhüte“ unter der Lei-
tung und Mitwirkung des Markt 
Schwabener Chorleiters Stefan 
Krischke boten eine besondere 
Showeinlage: in verschiedenen 
Galakostümen sangen sie den 
Hans-Albers-Song „Hoppla jetzt 
komm ich“ und „Heute Nacht 
oder nie“ und im Tankwart-Out-
fit den Evergreen „Ein Freund, 
ein guter Freund“. 

Der krönende Abschluss des 
Konzerts war der Gefangenen-
chor  aus der Oper „Nabucco 
von Verdi, der von Rita König, 
Leiterin des Gemischten Chores 
und des Männerchores Glonn 
und von Stefan Krischke, Lei-
ter des Kirchenchores Markt 
Schwaben, des Jugendchores 
Markt Schwaben und der „Zy-
linderhüte“ dirigiert wurde. 

Brigitte Domes, 
Chor- und Orchesterverein

Markt Schwaben und Glonn mögen sich, das hört man.   Foto: Otto Hartl
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Elektroinstallationen 
Sat-Antennenbau • Photovoltaik

Verkauf und Reparaturen von Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

www.elektro-kiermaier.de

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Es ist ein Novum für die 
Bayerische Akademie für Wer-
bung und Marketing (BAW) 
in München gewesen, denn 
erstmals kooperierte ein kleines 
mittelständisches Unternehmen 
mit der bayrischen „Werbe-
schmiede“. 

Die Bäckerei und Kondi-
torei Winhart mit Café war 
Prüfungsaufgabe für acht junge 
Studenten aus dem Studiengang 
Kommunikationswirt an der 
BAW, die sich zu einer so 
genannten Nachwuchsagentur 
zusammengeschlossen hatten. 
Über drei Monate analysierte 
das junge Team unter anderem 
mit Umfragen, Interviews und 
Testkäufen das Marktumfeld des 
Glonner Traditionsbetriebes. 

Die Erkenntnisse aus ih-
rer Analyse: Die Qualität der 
Backwaren wird nicht nur von 
den Glonnern selber, sondern 
auch von den Gästen aus dem 
Münchner Umland geschätzt, 
denn nicht wenige der Befragten 
stammten aus dem direkten Um-
feld der Landeshauptstadt. Aus 
den Erkenntnissen der Analyse 
wurde ein komplettes Marke-
tingkonzept für den Handwerks-
betrieb entwickelt. 

Präsentiert wurde das Ergeb-
nis vor der Familie Winhart und 
einer ausgewählten Prüfungs-
jury unter Leitung von BAW-

Bäckerei Winhart:
Traditionsbäckerei besteht Test 

Direktor Dr. Matthias Lung 
und BAW-Präsident Heinrich 
Pöhlein. 

Vorgestellt wurde neben 
zahlreichen frischen Ideen, wie 
Maßnahmen zur Verkaufsför-
derung, Service, Direktmar-
keting, Beschilderung, neues 
Logo, Mediaplan sogar ein ei-
gener zusätzlicher Hofladen für 
Bioprodukte. Klar positioniert 
wurde in der Kommunikation 
die Qualität einer traditionel-
len Bäckerei gegenüber einer 
reinen „Aufbackstation“. 

Besonders positiv als Zu-
satznutzen fiel der Nachwuch-
sagentur auch die hauseige-
ne Schnapsbrennerei auf. Als 
„Wettbewerbsvorteil“ definiert 
wurden die verwendeten öko-
logischen Backwaren und das 
Verfahren des so genannten 
„Slow Baking“ – Backen mit 
Zeit für Geschmack. „Nahezu 
alle Vorschläge können wir in 
der Praxis umsetzen“, zeigte 
sich Josef Winhart begeistert 
und erläuterte, dass das „Slow 
Baking‘ bereits praktiziert wird. 
„Zwar dauert es mit einem Hof-
laden noch“, so der 27-jährige 
Bäckermeister, „aber ein eige-
ner Hofgarten beziehungsweise 
Hofmarkt mit umfangreicher 
Bioschiene geht bereits in we-
nigen Wochen bei uns an den 
Start“.

Bäckermeister Josef Winhart mit seiner Schwester Andrea Winhart inmitten 
der BAW-Studenten und Dozenten.
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In einer gemütlichen Bau-
ernstube wird der Kunde bei 
Eichmeier und Partner emp-
fangen. Elke Eichmeier führt 
gemeinsam mit Tochter Micha-
ela und Schwiegersohn Robert 
Zehentner das Büro für Bau-
planung und Immobilien in der 
Lena-Christ-Straße. 

Die drei ergänzen sich bes-
tens mit ihren verschiedenen 
Schwerpunkten, sodaß für den 
Kunden eine angenehme Rund-
umbetreuung entsteht. Am altbe-
währten Reißbrett arbeitet Elke 
Eichmeier versiert Pläne aus, 
bei denen der Einsatz von Com-
puterprogrammen nicht sinnvoll 
ist. Umbauten alter Objekte sind 
ihr Lieblingsgebiet. Oft trifft die 
gelernte Bauzeichnerin und Ar-
chitektentochter auf historische 
Glonner Bauten, die ihr Vater 
bereits geplant hat. In Elke Eich-
meiers Familie läßt sich nämlich 
die Tätigkeit in der Baubranche 
bis zur Zeit vor dem 1. Welt-
krieg zurückverfolgen. 

„Das „Baugen“ habe ich lei-
der nicht geerbt“, meint dagegen 
Tochter Michaela. Dafür ist sie 
die gute Fee und wichtige Säule 
im Familienunternehmen und 
erledigt sämtliche Büroarbeiten. 
Der Bereich „Hausverwaltung“ 
mit seinen vielen Vorschriften 
nimmt dabei einen großen Teil 

Bauplanung, Immobilien und mehr: 
Eichmeier und Partner

ihrer Arbeit ein. 
Robert Zehentner über-

nimmt den Teil, bei dem der 
Computer gefragt ist. Der ge-
lernte Bautechniker zeichnet 
Kundenwünsche mit CAD. Von 
der Steckdose bis zum fertigen 
Haus liefert er Pläne. Auch 
von außerhalb der Baubranche 
kommen mittlerweile Anfra-
gen. So arbeitet er Pläne für 
Telefon- oder Kabelanlagen und 
vieles mehr aus. Hauptberuflich 
arbeitet Robert Zehentner in 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Glonn im Bereich Straßen- und 
Kanalbau.

Die Bebauung schwieriger 
Grundstücke in Glonn und 
Umgebung nehmen alle drei als 
Herausforderung an und tüfteln 
individuelle Lösungen aus. Ger-
ne würden sie ihrer Kreativität 
noch mehr freien Lauf geben, 
meint Michaela Zehentner. Das 
Baurecht sei leider oftmals bis 
ins Detail so exakt geregelt, 
daß nicht mehr viel Spielraum 
bleibt.

Mit den regionalen Hand-
werkern wird seit Jahren gut zu-
sammengearbeitet. Zu den orts-
ansässigen Architekten bildet 
das kleine Familienunternehmen 
keine Konkurrenz, zumal es ne-
benberuflich geführt wird. 

Renate Hagel-Kräutle

Neuen Wohnraum elegant in bestehende Bausubstanz zu integrieren, gehört 
zu den Schwerpunkten des Familienunternehmes Eichmeier und Partner.

Manuela Weiland

„Schneller 
Schön“

Limits

Ein Schnitt 
für jeden 

„Styling-
Spaß“  

Klosterweg 4 
85625 Glonn
Telefon (08093) 5264

Fon: 08093 / 52 66 • Fax: 08093 / 30 06 47
E-mail: info@eichmeier.com

Planungs- und Immob.-Büro

Top-Angebote 
in der VG Glonn

EINHEIMISCHENPROJEKT WETTERLING 
WIR PLANEN FÜR SIE!

fotografie. marion ullmann

akt
kids
portrait
hochzeit

westerndorf 1b  85625 glonn  fon:0178 . 2 11 74 11 
www.mallaFotoArt.de  info@mallaFotoArt.de
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Endlich wieder in Glonn
Reparatur von

Schuhen, Taschen usw.
innerhalb von 3 Tagen
gut • schnell • günstig

Annahme bei 
Näh- und Spielzeug Zednik
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Fahrschule 
für alle Klassen

Wolfgang-Wagner-Straße 10, 85625 Glonn
Schloßstraße 31, 85658 Egmating
Bahnhofsplatz 2, 85560 Ebersberg

0171/3262203 • 08093/300881
www.fahrschule-gressmann.de

Schule der Achtsamkeit 
Roswitha Volkheimer
Lehrerin für Yoga und Meditation

Am Seestall 8, 85625 Glonn,
Tel. 08093 1679
laufend neue Kurse
www.schule-der-achtsamkeit.de

WSV-Info II:
Nordic-Walking-Kurse

Nordic-Walking – vielleicht 
ist es ja genau die Bewegung, die 
Ihnen gut tut und die Nacken-, 
Schulter- und/oder Rückenmus-
kulatur lockert (und den Rücken 
stärkt!); Voraussetzung hierzu: 
die richtige Technik!
Anfänger-Grundkurs Nr. 1: 
Samstag, 3. Mai und Samstag 
10. Mai von 14 bis ca. 16 Uhr; 
Anfänger-Grundkurs Nr. 2: 
Mittwoch, 21. und 28 Mai 
2008 von 18.30 bis ca. 20.30 
Uhr. Wer an beiden Kursen 
verhindert ist, kann am WSV 
–Schnupperkurs, Mittwoch, 4. 
Juni ab 18.30 Uhr bis ca. 20.30 
Uhr teilnehmen. Voraussetzung 
hierfür: keine
Technikverbesserung, Kurs 1: 
Mittwoch, 11. Juni, ab 18.30 

Uhr; Kurs 2: Samstag, 14. Juni, 
ab 14.00 Uhr; Dauer: 2 bis max. 
2,5 Std.; (weniger Tempo, dafür 
mehr Technik).  

Voraussetzung hierfür: vor-
zugsweise Anfängerkurs und/
oder Praxis; in den Aufbaukur-
sen gehen die Trainer insbeson-
dere auf das persönliche Können 
jedes einzelnen Kursteilnehmers 
ein, so dass jeder individuell für 
sich seine persönliche Technik 
verbessern lernt. 

Treffpunkt bei allen Kursen: 
Parkplatz Wirtshaus zur Wies-
mühle, Glonn. Mehr Infos/An-
meldung: Tel. 08093 2222 oder 
748 (Sepp Axenböck, Trainer), 
0172 63 288 28 (Chr.Fritzsche) 
oder www.wsvglonn.de

Christine Fritsche, WSV

 In diesem Jahr beginnen wir 
etwas später mit dem Training 
und der Abnahme der Leistun-
gen für das Deutsche Sport-
abzeichen und das Bayerische 
Sport-Leistungsabzeichen.

Der Wintersportverein Glonn 
bietet am 3., 10., 17., und 24. 
Juni 2008 die Möglichkeit zum 
Erwerb des Deutschen Sport-
abzeichen und des Bayrischen 
Sport-Leistungsabzeichen an. 

Das Training und die Abnah-
me finden jeweils um 18 Uhr auf 
dem Sportplatz an der Haupt-
schule Glonn statt. Mitmachen 
kann jeder, ob Kind, Frau oder 
Mann. Voraussetzung ist nur 
eine ausreichende Gesundheit, 
die bei älteren Bewerbern von 
einem Arzt bestätigt werden 
sollte und natürlich sollte auch 
eine gewisse Kondition vorhan-
den sein. 

Die sportlichen Leistungen, 
die erbracht werden müssen 
richten sich nach Geschlecht 
und Alter. In fünf Disziplinen, 
Laufen (Kurzstrecke), Springen, 

Kugelstoßen, Langstrecke (Lau-
fen od. Radfahren) und Schwim-
men, müssen die geforderten 
Leistungen erbracht werden, 
die ein sportlicher Mensch ohne 
Probleme erbringen kann. 

Es ist auch ein hervorra-
gender Test für die eigene 
Fitness. Und wenn man nun die 
Leistungen vor den Augen der 
Prüfer erbracht hat, gibt es das 
Sportabzeichen „Jugend“, Er-
wachsene erhalten das Deutsche 
Sportabzeichen, oder aber auch 
das Bayrische Sport-Leistungs-
Abzeichen. Die Verleihung 
erfolgt jeweils in Bronze, Silber 
oder Gold. Interesse? Dann trai-
nieren Sie fleißig und erscheinen 
am o. a. Datum. Noch Fragen? 
Unser Prüfer, Hubert Schirr-
macher, Tel 4498 beantwortet 
diese gerne. 

Außerdem finden Sie alle 
Informationen im Internet unter 
www.deutsches-sportabzeichen.
de oder unter www.blsv.de 
einschließlich der Leistungs-
Tabellen.  WSV

WSV-Info I:
Sportabzeichenabnahme in Glonn

WSV Lauftreff: Mittwochs um 18.30, 
Treffpunkt: Parkplatz Wiesmühle
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

Agritourismus in der Toskana
z.B. Azienda II Sole Verde bei Arezzo

Appartement für 1 Woche ab EUR 261,00 
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Es waren Menschen, die 
ihrem Gewissen folgten und 
mit ihrer Zivilcourage damals 
wie heute ein positives Beispiel 
gegeben haben. Schüler des 
Gymnasiums Markt  Schwaben 
haben Beispiele für die Helden 
des Nazi-Alltags im ganzen 
Landkreis gefunden und die 
Dokumente zu einer Ausstellung 
zusammengefasst.

Glonn im Dezember 1937. 
Die Nazis haben den Landkreis 
mit ihrem System der Bespitze-
lung und Denunziation fest im 
Griff. Die NSDAP-Ortsgrup-
penleiter geben in regelmäßigen 
Berichten die Vorkommnisse in 
der jeweiligen Gemeinde an die 
Kreisleitung weiter. Bürger, die 
sich kritisch gegenüber dem Re-
gime äußern werden namentlich 
erfasst und gemeldet. So ergeht 
es auch dem Glonner Sattler 
Martin Huber und dem Gastwirt 
Ludwig Mayer. Martin Huber 
setzt einem nationalsozialisti-
schen Lehrer einen „Pfingstlüm-
mel“ aufs Dach. Ludwig Mayer 
nimmt von 1928 bis 1936 den 
jüdischen Immobilienhändler 
Richard Baum mit Frau und 

Ausstellung „Vergessener Widerstand“:
Nazi-Gegner in Glonn 

zwei Kindern bei sich auf. Dar-
aufhin fordert die Gestapo May-
er auf, die Familie aus seinem 
Haus zu entfernen. „Andernfalls 
kann man für meine Sicherheit 
nicht mehr garantieren“, gibt 
Mayer 1946 im Fragebogen 
zum Entnazifizierungsverfahren 
zu Protokoll. Baum verlässt 
daraufhin freiwillig Glonn und 
wird kurze Zeit später von der 
Gestapo verhaftet. Seine Frau 
und die Kinder bringt Mayer 
in der Nachbarschaft in Sicher-
heit. Gastwirt Mayer gewährt 
vielen  Mitgliedern aufgelöster 
Vereine Unterschlupf und gilt 
bereits 1933 als Treffpunkt der 
katholischen Opposition.

Diese sehenswerte Ausstel-
lung soll an die Gefahren für die 
Menschen im Widerstand und 
ihren couragierten Widerstand 
erinnern. Ein Stück gemeindli-
cher Zeitgeschichte.

Ausstellungseröffnung: am 
Donnerstag, den 29. Mai um 
17 Uhr im Rathausfoyer. Die 
Ausstellung ist während der 
Öffnungszeiten des Rathauses 
zu sehen.

Christine Gerneth

Der „Pfingstlümmel“ wurde einem nationalsozialistischen Lehrer auf das 
Dach gesetzt (Foto 1936).
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Wolfgang-Wagner-Str. 9e
D-85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Mit Sensormessung

Etwa 70 Erwachsene und Kinder nahmen am traditionellen Emmaus-Spa-
ziergang der Kolpingfamilie Glonn am Ostermontag teil. Zu Fuß ging es 
hinauf zum Schloss Zinneberg, wo in der Kirche eine kleine Andacht mit 
Pfarrer Siegfried Schöpf abgehalten wurde. 
Nach der Besichtigung des festlich geschmückten Osterbrunnens, kam 
der Augenblick, auf den vor allem die Kinder schon sehnlichst gewartet 
hatten: Sie durften sich auf die Suche nach den Ostereiern machen, die 
der Osterhase rund um den Zinneberger Weiher für sie versteckt hatte. Bei 
der anschließenden Einkehr in der „Schießstätte“ klang der Nachmittag 
wunderbar aus.

Kolpingfamilie:
Emmaus-Spaziergang 

Mit Gartenhandschuhen, Sicherheitswesten, Spickstöcken, Eimern und 
Mülltüten ausgerüstet schwärmten rund achtzig große und kleine Müll-
sammler der Glonner Vereine aus zur großen „Ramadama-Aktion“. Eine 
Krücke, mehrere Autoreifen, ein zerlegter Küchenschrank und ein Per-
sonalausweis wurden zur Wertstoffsammelstelle an der Haslacher Straße 
gebracht – neben 250 Flaschen, 122 Dosen, 132 Kilo Metall und knapp 
vier Kubikmetern Restmüll. 
“Wenn man bedenkt, dass der Restmüll großenteils aus Zigarettenschach-
teln und kleinen Papier- und Plastikverpackungen besteht, kann man 
ersehen, wie oft die Leute sich bücken mussten”, resümierte Organisator 
Hans-Jochen Lehmann. 

Frühjahrsputz in der Glonner Flur:
Ramadama
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Neben der musikalischen Probenarbeit war in den letzten Wochen die Suche 
nach einem neuen Namen das große Thema, um das Profil des Chores in 
Zukunft besser zum Ausdruck zu bringen. 
Es sollten damit verschiedene Botschaften vermittelt werden, wie - jung, 
modern, abseits ausgetretener Pfade. Und natürlich soll der Name neu-
gierig auf den Chor machen. Das Ergebnis der chorinternen Wahl war: 
„Choir’s Crossing“. Der Name ist inspiriert von australischen Verkehrs-
schildern, die im Hinterland auf die Straße kreuzende exotische Wildtiere 
hinweisen. 
Das Publikum, dessen Weg der Chor im übertragenen Sinne kreuzt, darf 
sich also auf etwas Neues, eben auf ein nicht alltägliches musikalisches 
Erlebnis freuen. 

Jugendchor hat neuen Namen: 
„Choir´s Crossing“

Glonner Musi:
Neues „Firmenschild“

Die Musikanten Thomas Esterl, Bernhard Sigl und Hans Künzner von der 
Glonner Musi nahmen kürzlich das neue Musitaferl in Empfang. Der Glon-
ner Künstler und ehemalige Trompeter Wolfgang Lammerding gestaltete 
und malte das neue „Firmenschild“ der Glonner Musi. 
Zwei wunderbare Motive spiegeln auf den ersten Blick die Herkunft und die 
Zunft der Glonner Musi wieder. Das neue Taferl wird die Glonner Musi bei 
ihren vielen Auftritten und Konzerten begleiten und repräsentieren.

Bäckerei Konditorei Café Josef Winhart

Der Markt in Markt Glonn
Frische und Qualität bietet 
Winharts neuer Hofmarkt 
jeden Donnerstag, 14 - 18 Uhr 
außer Feiertag

Münchner Str.3 • 85625 Glonn 
Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

www.baeckerei-winhart.de

www.steinbeisserglonn.de

Tel. 0 80 93 / 40 58
E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Marktplatz 6
85625 Glonn
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Edith Kellerbauer
Forellenstraße 24 ∙ 85625 Glonn ∙ 08093/1496

Sportstudio: Günstige Preise
1/2 Jahr: 95 Euro • 1 Jahr: 150 Euro

med. Fußpflege • Kosmetik

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt den gesetzlichen 
Schutz ergänzen
Ob Brille, Zahnersatz, Krankenhaus oder Pflege: Damit 
Sie die Kosten für Ihre medizinische Versorgung nicht 
ganz oder teilweise selber zahlen müssen, gibt es den 
Krankenzusatzschutz der VICTORIA

Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

Ihr traditionelles Gasthaus
für Ausflüge und

gemütliche Familienfeiern. 

Gasthaus - Cafe Schießstätte
Familie Wagner-Braun 

Schießstätte 9, 85625 Glonn 
Telefon   08093 / 1401 

Montag und Dienstag geschlossen 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe   
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Hans-Jochen Lehmann tritt nach 18 Jahren ab:
Vereinskartell mit neuem Vorstand

Bund Naturschutz:
Radlbasar

Großer Andrang herrschte auch in diesem Jahr wieder beim 16. BN-
Radlbazar. Auf dem Parkplatz der Schule drängten sich Anbieter und 
Interessierte auf der Suche nach einem Schnäppchen. Neben Fahrrädern 
in jeder Größe wurden auch Dreiräder, Kettcars und Bobbycars, Mini-
Odlfassl, Roller, Inlineskater und Fahrradhelme angeboten. Kinder- und 
Jugendfahrräder waren, wie jedes Jahr, sehr begehrt. 
Fachmännisch stand Rudi Erhart parat, schnell hatte er einen Sattel oder 
einen Lenker in die passende Höhe versetzt. Bei erfolgreichem Verkauf 
mussten 10% des Erlöses, heuer 171,20 Euro, für die BN-Kindergruppe 
abgegeben werden. 

Die „Ära Lehmann“ ging auf der Frühjahrsvollversammlung des Vereins-
kartells zu Ende, Norbert Claus wurde einstimmig zu seinem Nachfolger 
gewählt. Seit 1990 stand Hans-Jochen Lehmann dem Vereinskartell mit 
den 35 Vereinen vor, nun geht der Vorsitzende in den wohlverdienten 
Ruhestand. Im Namen der Vereinsvorstände dankten sowohl Sebastian 
Huber als auch der 3. Bürgermeister Georg Empl Lehmann für seine 
langjährige Tätigkeit. 
Der neue Vorsitzende Norbert Claus hatte beim „Ramadama“ gleich seinen 
ersten Einsatz, konnte sich aber auf die Erfahrung und Unterstützung von 
Lehmann stützen. 
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Lottoannahmestelle
Inh. Regina Raig
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 0172/ 142 36 39
E-Mail: r.raig@t-online.de
Öffnungszeiten : 
Di. - Fr. 8.00 -12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 7.30 - 12.00 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

     FIAT LINEA
Bei uns ab 12.900,- Euro

Monika Faßrainer

Kutschenfahrt Glonn - Markt Schwaben:
Eine Reise wie anno dazumal

Statt mit Auto oder Bus machten sich Glonner und Markt Schwabener in 
einer Pferdekutsche auf den Weg zu einem gemeinsamen Treffen in Egl-
harting. Auf Kutsche oder Planwagen ging die Fahrt über Niederseeon, 
Schattenhofen, Schartlhof und Buch nach Eglharting. 
Ein sehr schönes Bild gaben die Kutschen und geschmückten Wagen 
und die fröhlichen Reisenden auf dem großen Vorplatz beim Gasthaus, 
man fühlte sich in eine beschaulichere Zeit versetzt. Bei der Einkehr im 
Wirtshaus spielten die Jagdhornbläser und die Eichhofener Dorfmusi auf. 
Ideengeber Bürgermeister Bernhard Winter und Landrat Fauth begrüßten 
und freuten sich über die gelungene Begegnung.

Die ersten Frühjahrsblüher, bunte Sommerblumen, Stauden, blühende 
Gehölze oder herbstliche Beete bringen Farbe und Abwechslung in unser 
Dorfleben und steigern damit die Lebensqualität. 
Der Obst- und Gartenbauverein prämierte bei seiner Jahreshauptversamm-
lung auch in diesem Jahr wieder Hobbygärtner mit einer Urkunde, die mit 
ihrem Blumenschmuck die Marktgemeinde Glonn verschönerten.

Obst- und Gartenbauverein Glonn:
Blumen für ein schöneres Ortsbild
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Veranstaltungshinweise

Mai
Do., 01.05. 
„Bayrisch in den Mai“, Bay. Unterhaltungsmusik im Herrmannsdorfer SauGarten 
11.30 – 14.30 Uhr
Sa., 03.05.
Öffentliche Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10.30 Uhr
Sa., 03.05.
Musikkabarett mit Michael Dietmayr, um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 03.05.
Nordic-Walking-Anfängerkurs I ,14 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Wiesmühle, 
WSV
So., 04.05.
Pfingstmarkt am Marktplatz
So., 04.05.
Erstkommunion in der katholischen Pfarrkirche
Mo., 05.05.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui´ Ratzn, 20 Uhr im Kinderhort (über 
Feuerwehr)
Mi., 07.05. 
Lauftreff (jeden Mittwoch) um 18.30 Uhr an der Wiesmühle, WSV
Do., 08.05.
Warenausgabe des Glonner Tisch, 10-11 Uhr im Josefstüberl
Do, 08.05.
Klassisches Konzert im Marienheimsaal 15.30 Uhr, Marienheim
Fr., 09.05.
„Glonn liest aus verbrannten Büchern“, Lesung um 19 Uhr in der Bücherei, 
Kulturverein
Fr., 09.05.
Maiandacht in Kreuz um 19.30 Uhr, anschl.gemütliches Beisammensein, 
Kolping
Sa., 10.05.
Bauernmarkt, 8.30 -12 Uhr am Marktplatz
Sa., 10.05.
Öffentliche Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10.30 Uhr
Sa., 10.05.
Nordic-Walking-Anfängerkurs I, 14 Uhr,Treffpunkt Parkplatz Wiesmühle, 
WSV
So., 11.05.
„La Kamanchaca“ Traditionelle chilenische Folklore, 18.30 Uhr in der Schrott-
galerie
Di., 13.05.
„Griechische Götter, Lesung Sammler mit Richard Husslein, 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie
Mi., 14.05.
Öffentliche Versammlung SPD/KommA, 19.30 Uhr im Bürgersaal
Do., 15.05.
Warenausgabe des Glonner Tisch, 10-11 Uhr im Josefstüberl
Do., 15.05.
Menuhin-Konzert um 14.30 Uhr im Marienheim, Marienheim
Sa., 17.05.
Öffentliche Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10.30 Uhr
Mi., 21.05.
„Wasser-Ursprung allen Lebens“ Vortrag mit H.Osterhammer um 19.30 Uhr 
im Pfarrheim, KAB
Mi., 21.05.
Nordic-Walking-Anfängerkurs II , jeweils ab 18.30 Uhr; Treffpunkt Parkplatz 
Wiesmühle, WSV
Do., 22.05.
Fronleichnamsprozession ab 8.30 Uhr
Sa., 24.05.
Öffentliche Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten, 10.30 Uhr
Sa., 24.05.
Blues mit Abi Wallenstein, 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 25.05.
Preisplatteln im Bürgersaal um 11 Uhr, Trachtenverein
Di., 27.05.
Einschreibetag Musikschule, 16-17 Uhr im Rathaus
Mi., 28.05.
Nordic-Walking-Anfängerkurs , jeweils ab 14 Uhr; Treffpunkt Parkplatz Wies-
mühle, WSV
Do., 29.05.
Maiandacht in Frauenreuth, KAB und Feuerwehr
Do., 29.05.
„Vergessener Widerstand“ Ausstellungseröffnung um 17 Uhr im Rathausfoyer

Fr., 30.05.
„TwinPicks“ akustisches Gitarrenduo, 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Fr., 30.05./ Sa. 31.05.
Bühne Berganger, „Gretchen 89 FF.“, Kabarettistisches Theaterstück von Lutz 
Hübner, Eigenproduktion, Einlaß 19 Uhr, Beginn 20.30 Uhr
Sa., 31.05.
Öffentliche Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten 10.30 Uhr
Sa., 31.05.
Wanderung, „Gottes Natur mit allen Sinnen erfahren“, Treffpunkt: Neuer Fried-
hof, Mattenhofener Str., Beginn 6 Uhr, Ende ca. 12 Uhr, Selbstverpflegung

Juni
So., 01.06.
Familien-Radlralley (Familienwoche), 10 Uhr Schulparkplatz, Kolping
So., 01.06.
Anmeldeschluß Seifenkistenrennen: www.kijufa.de oder www.bavarianbulls.de
So., 01.06.
Herrmannsdorfer  Hoffest mit den Swinging G´s, offenen Werkstätten, Kutsch-
fahrten, Kinderprogramm. Fahrten zu den Nachbarbauern, Vorträge von Part-
nerlieferanten, Hofmarkt geöffnet, 11-18 Uhr
Mo., 02.06.
Kindgerechte Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten (Familien-
woche) nur mit Anmeldung unter 08093/1667
Mo., 02.06.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui´Ratzn, 20 Uhr,Kinderhort (über Feuerwehr)
Di., 03.06.
Seniorennachmittag mit Kaffee und Musik (Familienwoche), 14 Uhr Pfarrsaal, 
Nachbarschaftshilfe, Pfarrkindergarten, Schule
Di., 03.06.
„Die Macht der Gefühle - Zündstoff oder Wohltat in der Familie“ Vortrag (Fa-
milienwoche), 20 Uhr Freie ev. Kirche
Mi., 04.06.
Kindgerechte Führung durch die Herrmannsdorfer Landwerkstätten (Familien-
woche) nur mit Anmeldung unter 08093/1667
Do., 05.06.
„Waldabenteuer“ mit der BN-Kindergruppe (Familienwoche), Treffpunkt 15 Uhr 
in der v. Büssing Str.11. 
Do., 05.06.
„Offenes Singen für Jung und Alt“ (Familienwoche), ab 15.30 Uhr im Marien-
heimsaal, Musikschule
Fr., 06.06.
„Komm spiel und bastel mit mir“ Schnuppernachmittag der Rappelkiste und der 
Spielgruppen (Familienwoche) von 14- 17 Uhr in der Glonner Rappelkiste
Fr., 06.06.
„Knoten“, „Jurte und Kote“ - Ein Abenteuer für 8 bis 13-Jährige mit den Christ-
lichen Pfadfindern (Familienwoche), von 16.00 bis 21.00, Freie Ev.Kirche
Fr., 06.06./ Sa. 07.06
Bühne Berganger, „Gretchen 89 FF.“, Kabarettistisches Theaterstück von Lutz 
Hübner, Eigenproduktion, Einlaß 19 Uhr, Beginn 20.30 Uhr
Sa., 07.06.
„Traditionelle Handwerksberufe“ (Familienwoche), 14-18 Uhr im Heimatmu-
seum, Kulturverein
Sa., 07.06.
„Traditional Blues“ mit Chicken Pete&Peter Weber“, 19.30 Uhr, Schrottgalerie

ASV Glonn: Rein ins Stadion
Wieso in die Arenas schweifen, wenn das Stadion an der Wies-
mühlstr. 1 liegt so nah? Es wäre schön, wenn sich die Glonner 
wieder mehr für den Fußball im eigenen Dorf interessieren 
würden. Aber wie sollen die Jungs Leistung bringen, wenn 
ihnen die Glonner kein Interesse und kein Vertrauen schenken. 
Also, wäre schön, wenn sich alle mal bei den Heimspielen sehen 
lassen würden, die Nörgler, die 60er, die Bayern vom FC und 
alle „Passiven“ des ASV Fußballs. Wir sehen uns!?   
Die nächsten Heimspiele
Sonntag, 04. Mai 2008  14:30 Uhr  Herren 1 - SC Baldham-Vat. 2
Sonntag, 18. Mai 2008  14:30 Uhr  Herren 1 - TSV Waldtrudering 1
Sonntag, 01. Juni 2008  14:30 Uhr  Herren 1 - TSV Haar
Sonntag, 04. Mai 2008  12:45 Uhr  Herren 2 - TSV Steinhöring
Sonntag, 01. Juni 2008  12:45 Uhr  Herren 2 - TSV Haar 2

              Ulrich Weissert, ASV
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BRK, Bereitschaft Glonn
Postanschrift: Klosterweg 7, 85625 Glonn
Informationstelefon:                3296

Notrufe
Polizei:       110  
Feuerwehr:      112  
Rettungsdienst, Notarzt:     19222  
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst:   01805/191212  
Gift-Informationszentrale:  089/19240

Abfuhrtermine
Restmüll / Kompost

Marktschreiber Redaktion & Werbung
Tel. 0 80 93/ 23 81 Bücher Kreutzer
Tel. 0 80 93/ 93 73 Christine Gerneth

Diverses Diverses

Bürgersaal im Neuwirt
Für private Feiern, Vereinsfeste, Versammlungen
kleiner Saal: ca. 80 Plätze; großer Saal: ca. 190 Plätze
Reservierungen bei Herrn Stemmer, Tel 90 34 60

Sa 03.05. Altpapiersammlung ASV Glonn
Di 06.05. Restmüll
Mi 07.05. Restmüll
Mi  14.05. BIO - Müll
Do  15.05. gelber Sack
Fr 16.05. gelber Sack
Di 20.05. Restmüll
Mi 21.05. Restmüll
Di 27.05. BIO – Müll
Di 03.06. Restmüll
Mi 04.06. Restmüll
Sa 07.06. Altpapiersammlung ASV Glonn

Leerung gelber Sack!
Findet am Donnerstag, den 15.05.2008 und am Freitag, den 
16.05.2008 statt.
Wichtig
Die gesamte Zinneberger Siedlung einschließlich Adolf Kolping 
Str., Zinneberg, Zinnebergerstr., Schießstätte Schießstättenweg, 
Wendelsteinstr., Westerndorf, Wetterling, Rotterstr. u. Wolf-
gang Koller Str. werden aus organisatorischen Gründen ab sofort 
am ersten Leerungstag entsorgt.
Wir weisen nochmals darauf hin, dass am Leerungstag die gel-
ben Säcke rechtzeitig rausgestellt werden müssen. Die Säcke 
sollten jedoch nicht schon mehrere Tage vor der Entleerung an 
die Strasse gestellt werden, da durch Witterungseinflüsse usw. 
größere Verschmutzungen entstehen können. Eine Nachleerung 
kann aus zeitlichen und Kostengründen nicht erfolgen. Durch die 
Gemeinde wird stichprobenartig überprüft, ob eine rechtzeitige 
Bereitstellung erfolgt ist, besonders an den Stellen, an denen in 
der letzten Zeit Unregelmäßigkeiten aufgetreten sind. 

Bündeln von Altpapier
Aus gegebenen Anlass bitten wir die Gemeindebürger das Papier 
nicht mehr mit Schnüren zu bündeln,  sonder nur in Kartons oder 
lose in die Container zu werfen oder bei der monatlichen Vereins-
sammlung bereit zu stellen.

Nachtflohmarkt
Ab 9. Mai kann man sich für 
den 8. Glonner Nachtflohmarkt 
anmelden. Am Samstag, den 
12. Juli darf in der Zeit von 18 
bis 24 Uhr wieder rund um den 
Glonner Marktplatz ver- und 
gekauft, getrunken, gegessen 
und gelacht werden. Die Stand-
gebühr beträgt 5 Euro/lfd.
Meter und 20 Euro für einen 
Marktstand. Anmeldungen wer-
den werktags von 14-20 Uhr 
unter der Telefonnummer 0173-
3123660 entgegengenommen.

Bauernmarkt
Vor 14 Jahren wurde der Bau-
ernmarkt vom KommA, dem 
Bund Naturschutz, dem Ge-
werbeverband und dem Bauern-
verband gemeinsam ins Leben 
gerufen. Bei den „Standlern“ 
erhalten die Kunden ab Sams-
tag, den 10.Mai, jahreszeitlich 
unterschiedlich frisches und 
regionales Gemüse und Obst. 
Erweitert wird das Angebot 
durch frische Eier, vielfältige 
Käsesorten, selbst gebrannte 
Schnäpse, handgemachte Prali-
nen, Brathähnchen, hausgemach-
te Nudeln, Honig, Bauernbrote, 
verschiedene Kuchensorten und 
vieles mehr. 
Der Bauernmarkt findet 2008 an 
folgenden Terminen statt: 10.5, 
14.6., 12.7., 9.8., 13.9. und 
11. Oktober jeweils von 8.30 
bis 12 Uhr.

Lesung 
Zur Erinnerung an die Bücher-
verbrennung vor 75 Jahren am 
10. Mai 1933 auf dem Königs-
platz in München findet am am 
Freitag, den 9. Mai 2008 um19 
Uhr in der Gemeindebücherei 
eine Lesung statt. 
„Glonn liest aus verbrann-
ten Büchern“ ist der Titel der 
abendlichen Lesung, bei der 
u.a. Texte von Erich Kästner, 
Franz Werfel, Annette Kolb, 
Friedrich Torberg -  vorgetra-
gen von Glonner Bürgerinnen 
und Bürgern - zu hören sind. 
Musikalisch umrahmt wird die 
Veranstaltung durch klassische 
Gitarrenklänge gespielt von 
Fabian Wittkowski. 
Veranstalter: Gemeindebücherei 
und Kulturverein Markt Glonn

Gaudikisten-Rennen
Das 1. Glonner Gaudikisten-
Rennen findet am Samstag, den 
4. Oktober statt. Alle Kinder ab 
8 Jahren, Jugendliche, Eltern, 
Großeltern etc. sind eingeladen, 
eine lustige, aber natürlich auch 
fahrtüchtige „Gaudikiste“ zu 
bauen und an diesem Rennen 
teilzunehmen. 
Alle Glonner Autohäuser und 
Fahrradgeschäfte haben bereits 
zugesagt, den Erbauern mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen. 
Prämiert werden sowohl die 
originellsten, selbstgebauten 
Fahrzeuge als auch die Ge-
schwindigkeit der Kisten auf der 
Piste in drei Durchläufen. 
Zum Rennen werden 40 Fahr-
zeuge zugelassen, bei der An-
meldung (bis zum 1.Juni) wer-
den Glonner Fahrer bevorzugt. 
Der Startpreis beträgt 10 Euro 
(incl. Fahrer T-Shirt). Alle 
näheren Infos sowie der An-
meldebogen unter www.kijufa.
de oder www.bavarianbulls.de. 
Veranstalter: Förderverein Ki-
JuFa e.V. und Motorradfreunde 
Bavarian Bulls.

ASV-Tennis
Winter ade  -  Tennis Juhe !! 
Die Tennissaison auf der Anlage 
der Tennisabteilung des ASV 
Glonn ist bereits eröffnet. Alle 
Tennis´ler freuen sich auf eine 
tolle Saison, bei der hoffentlich 
auch das Wetter mitspielt. Ten-
nisinteressierte sind jederzeit 
herzlich willkommen.Sie mel-
den sich am besten beim Abtei-
lungsleiter Werner Blieninger 
unter 0179/7719340 oder bei 
den anderen Mitgliedern der 
Abteilungsleitung. 
Nähere Informationen bietet 
auch die Internetseite www.
asvglonn.de/tennis.

Freundliche und finanzkräftige Familie sucht Haus zur Miete, 
evt. auch Kauf in Glonn, Tel. 90 50 65
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www.buchhandlung-kreutzer.de
450.000 Titel bis 17.00 Uhr bestellt - ab 10.00 Uhr des nächsten Arbeitstages abholbereit; antiquarische Bestellmöglichkeit

Öffnungszeiten: Montag - Samstag: 9 - 12.30 Uhr; Montag, Dienstag, Freitag: 14 - 18 Uhr; Donnerstag: 14 - 18.30 Uhr 

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Vorher lesen - besser reisen


